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Buchs WenndieArtistik-Schwimmerinnendes SCFlös zur Synchro-Gala einladen, ist ihnen
stets ein grosser Publikumsaufmarsch gewiss. Von ungefähr kommt dies nicht, das bewies
auch die diesjährige Produktion «Let’s Dance» – eine sportlich hochstehende und toll cho-
reografierte Showmit rund 40 Akteurinnen und einemGastverein. 31 Bild: Heini Schwendener

DerSCFlös begeistertemit seiner Synchro-Gala «Let’sDance»

ProfessionelleHilfe für dieRegion
Buchs Der in der Region bekannteHilfsvereinWOhWOwird nach zehn Jahren Tätigkeit per Ende Jahr aufgelöst.

Die Ansinnen dahinter und das Vereinsvermögenwerden in dieHilfsaktionOHO integriert.

Indenzehn JahrenseitGründung
hat der Hilfsverein Werdenber-
ger und Obertoggenburger hel-
fenWerdenberger undObertog-
genburgern (WOhWO) inderRe-
gion gegen eine halbe Million
Franken an Bedürftige verteilen
können. Die Spenden wurden,
wie es der Vereinsname besagt,
in der Region gesammelt und
ausschliesslichhier verteilt. «Die
so mit den Jahren entstandene
Solidaritätwar sehr eindrücklich.
VieleVereineundPrivatpersonen
haben dazu beigetragen, dass
vom Leben benachteiligte Men-
schen in der Region nicht in Ver-
gessenheit geraten», freut sich
VereinspräsidentArmandoBian-

co. In Kontakt mit Sozialämtern
und Fachstellen unterstützte der
Vereinbeispielsweisealleinerzie-
hende Mütter, bezahlte Instru-
mente und Musikunterricht,
Brennholz, Tierarztkosten, er-
möglichte neue Fussballschuhe,
Klassenlager undmehr.

Der Verein ist aus derW&O-
Weihnachtsaktion entstanden,
welche von 2003 bis 2008 aktiv
war.DieVerantwortlichenhaben
nun nach eingehender Prüfung
undreiflichenÜberlegungenent-
schieden, den Verein per Ende
2018 aufzulösen. Das soll aber
nicht bedeuten, dass damit auch
die Hilfeleistung an Bedürftige -
solche gibt es trotz brummender

Wirtschaft noch zur Genüge - in
der Region eingestellt wird.

EineBeirätinausderRegion
beurteiltGesuche

Nach der kürzlich in Buchs be-
schlossenen Vereinsauflösung,
wird das aktuelle Vermögen in
den Verein Ostschweizer helfen
Ostschweizer (OHO) mit Sitz in
St.Gallen integriert.Grunddafür
sinddie zunehmendgestiegenen
AnforderungenandieProfessio-
nalität und die stetig zunehmen-
de Zahl Gesuche. «Mit unserer
ehrenamtlichen und einfachen
Struktur konnten wir dem nicht
mehr gerecht werden», so der
WOhWO-Vereinspräsident.«Die

Verantwortunggegenüber Spen-
derinnen und Spendern sowie
Gesuchsstellern hat einMass er-
reicht, das uns zur Integration in
denOHObewogen hat.»

Schon vor einigen Monaten
wurde das Vorgehen in regem
Kontakt zwischen den beiden
Vereinen aufgegleist. OHOwur-
de 2005 vom St.Galler Tagblatt
gegründet. Auch heute sind das
St.GallerTagblatt, seinePartner-
zeitungen, Radio FM1 und das
Ostschweizer Fernsehen TVO
dessen Träger. Sie übernehmen
dengrösstenTeil derKosten.Da-
mitbleibendieAdministrativkos-
ten tief, undder Spendenfranken
geht fast vollumfänglich an die

Begünstigten. Der Verein ist in
denKantoenSt.Gallen,Thurgau
und beidenAppenzell tätig.

DieHilfsaktion vonOHOer-
reicht auch indenRegionenWer-
denbergundObertoggenburgbe-
reits zahlreiche Spender undBe-
günstigte. Der Verein setzt auf
Beiräte aus allen Regionen, für
die Region Werdenberg ist das
derzeitCVP-KantonsrätinBarba-
ra Dürr aus Gams. Sie setzt sich
spezifischmit denHilfsgesuchen
aus derRegionWerdenberg aus-
einander. (wo)

Hinweis
Mehr Informationen zum Verein
OHO unter www.tagblatt.ch/oho

ANZEIGE

Günstiges Los für
die Schweiz

Fussball Die Schweizer Natio-
nalmannschaft trifft in der Aus-
scheidung zur EM 2020 auf Dä-
nemark, Irland,GeorgienundGi-
braltar. Die ersten zwei Teams
erreichen die Endrunde direkt.
Schafft die Schweiz diese Hürde
nicht, hätte sie alsGruppensieger
der Nations League die Chance,
sich über die Barrage zu qualifi-
zieren. (red) 26

St.Galler Chancen
auf Swiss Skills

schwinden

St.Gallen FürdieAustragungder
Schweizer Berufsmeisterschaf-
ten (Swiss Skills) hat sich St.Gal-
len beworben. Bern hat jedoch
bei den Veranstaltern die besse-
ren Karten. Die Swiss Skills wer-
den bis auf weiteres nicht in
St.Gallen stattfinden. Stadt,Kan-
tonundGewerbeverbandhatten
sich für die nächste Austragung
beworben,mitUnterstützungder
Ostschweizer Regierungskonfe-
renz. Nun hat die Stiftung Swiss
Skills noch nicht definitiv über
die Zukunft der Veranstaltung
entschieden – doch für die Aus-
tragungen 2020/2022 kristalli-
siere sich klar der Standort Bern
heraus, sagt Stiftungsratspräsi-
dent RetoWyss auf Anfrage.

Bernhatwohlauchkünftig
diebesserenKarten

Wie es danachweitergeht, ist of-
fen.ZudenStandortkriterienge-
hört, dass Schulklassen aus allen
Landesteilen den Anlass mög-
lichst gut innerhalb eines Tages
besuchenkönnen.Bernhatdamit
auch längerfristigbessereKarten
als St.Gallen. (av) 9

Heute, 19 Uhr: Infoaben
d in Sargans

Anmeldung
erwünscht unter

www.ibw.ch

in der Ostschweiz.in der Ostschweizi d O t h i
Finn zu Besuch

Alle Infos auf www.finn-auf-tour.ch

Oder besuchen Sie unsere

Online Plattform

www.auctionnow.ch

Bildversteigerung
5. Dezember 2018

um 19.30 Uhr

im Dampfkessel Buchs

Wiedenstrasse 52

Kunst kaufen ohne
Millionär zu sein!

45-jährige Kunstsammlung
wird zum Teil versteigert.
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